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ZUKUNFT FLÄCHE

Projektträger: 

Wissenschaftliche Begleitung/ 
Projektkoordination

Weitere Partner

Bewusstseinswandel im Flächenverbrauch der 
Metropolregion Hamburg

Metropolregion Hamburg
Federführung 
Kreis Segeberg

Institut Raum & Energie

• Elbfeuer

• Journalisten
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REFERENZEN

Modellvorhaben der Raumordnung MORO
• Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel
• Überregionale Partnerschaften
• Gewährleistung der öffentlichen Daseinsvorsorge
• Finanzierungsmodell für eine nachhaltige 

Regionalentwicklung

REFINA-Vorhaben
• Integriertes Stadt-Umland-Modellkonzept zur 

Reduzierung der Flächeninanspruchnahme
• „Zukunft Fläche“ - Bewusstseinsbildung zur 

Reduzierung der Flächeninanspruchnahme in 
der Metropolregion Hamburg 
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REFERENZEN

Regionale und interkommunale Kooperation
• Städtenetz EXPO-Region Hannover
• Metropolregion Hamburg
• Stadt-Umland-Konzepte

Stadtentwicklungskonzepte
• Kiel Stadt 2030
• Elmshorn
• Ahrensburg

Gestaltung des demographischen Wandels
• Modellvorhaben Kreis Dithmarschen (Bertelsmann Stiftung)
• Infrastrukturanpassung und Daseinsvorsorge (BBR / BMVBW)
• Handlungsempfehlungen für Städte und Gemeinden 

(Bertelsmann Stiftung)
• ExWoSt-Modellvorhaben „Ältere Menschen und ihr 

Wohnquartier“
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1. AUSGANGSTHESE

• Flächenthema ist kommunikativ nicht erschlossen

• Flächenthema ist nicht medienrelevant

• Bisherige Kommunikation ist fast ausschließlich 
problemorientiert: kommunikative Potenziale 
liegen brach (z.B.: Nutzen, Vorteile)

• Bewusstseinsbildung ist im Anfangsstadium

• Keine strukturelle Basis für Lobbying, 
„Markteinführung“ der Flächenproblematik 
(Branding), etc.

• „Fläche“ ist multi-thematisch und äußerst komplex

„FLÄCHE IST KEIN THEMA!“
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2. AUSGANGSTHESE

• Informationen sind zu komplex und 
verwissenschaftlicht

• Informationen fehlt emotionaler Wert

• Instrumente und Strategien 
respektive deren Handhabbarkeit 
sind nicht bekannt

Instrumente und Strategien zum „Flächensparen“ liegen vor
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KOMMUNIKATIONSZIELE

Unter kommunikativen Aspekten liegt der Fokus der 
ARBEITSZIELE auf zwei Schwerpunkten:

1. Bewusstsein schaffen für das Flächenthema bzw. 
„Markteinführung“ der Flächenthematik (Branding)

2. Aufbau eines Netzwerks für Flächenakteure in der
Metropolregion Hamburg (Community – Bildung)

Grundsätzlich gilt:

Alle Zielgruppen und Akteure müssen von der Bedeutung des 
Flächenthemas inhaltlich und emotional erfasst werden. 
Die Kommunikationsstrategie und Kampagne muss dazu beitragen, dass 
jeder Einzelne einen Zugang (eine Beziehung!) zum Flächenthema erhält.
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ZUKUNFT FLÄCHE

Zielgruppen

• Kommunalpolitiker als 
zentrale Flächenakteure

• Private Haushalte

Partner
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• Ausgangsanalyse Kernbotschaften 

• Akteursanalyse 

• Befragung Kreisplaner 

• Befragung Kommunalpolitik/ Bauausschüsse 

• Auswertung Kommunalpresse 

• Literaturauswertung 

ARBEITSSCHRITTE
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KERNBOTSCHAFTEN: FLÄCHE

FLÄCHE

Gestaltung des 
demografische

n Wandel Klimaschutz
Kosten-

einsparung

Kurze Wege/ 
Zeitgewinn Naherholungs-

qualität

Freiraum-
sicherung

Innen-
entwicklung

Nachbarschaft/ 
Wohnqualität Werterhalt 

Immobilien
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•
ommunikationskonzept (Institut Raum & Energie) 

•
ommunikationsdesign (Elbfeuer) 

ARBEITSSCHRITTE
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AKTEURSANALYSE
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BEFRAGUNG KOMMUNALER 
FLÄCHENAKTEURE

Befragung der „Kreisplaner“ in der Metropolregion Hamburg

 13 von 14 Kreisplanern/ Kreisplanerinnen interviewt 

Befragung Bauausschüsse in der Metropolregion 
(Landkreise Lüneburg und Soltau-Fallingbostel 
sowie Kreise Pinneberg und Segeberg)

Versand (Okt. 2007): 1.800 Fragebögen 
Rücklauf (bis Jan. 2008): 264 Bauausschussmitglieder
Rücklaufquote: 14,7 % 
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„Wir sind froh, wenn hier überhaupt 
was passiert. 
Dem wird nachgekommen.“„Wir kämpfen gegen 

das billige Bauland.“

„Das Flächenbewusstsein ist nicht 
ausgeprägt.
Der Leidensdruck fehlt.“

aus 13 von 14 Kreisplanern

„Wir haben als ländliche Region 
genug Fläche. „Flächensparen“
brauchen wir nicht!

BEFRAGUNG DER „KREISPLANER“ IN 
DER METROPOLREGION HAMBURG



Institut für Planung, Kommunikation und Prozessmanagement GmbH – www.raum-energie.de

BEFRAGUNG KREISPLANER

Welche Relevanz hat das Thema "Reduzierung der Flächeninanspruch-
nahme" nach Ihrer Einschätzung auf kommunaler Ebene?

Kreisplaner 13 von 14
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BEFRAGUNG KOMMUNALER 
FLÄCHENAKTEURE

Das Thema "Fläche" sollte mit anderen Themen verknüpft kommuniziert 
werden, um ein Bewusstsein für die Chancen und Möglichkeiten der 
Reduzierung der Flächeninanspruchnahme zu erreichen. 

Folgende Themen eignen sich hierfür:

Kreisplaner 13 von 14

%
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BEFRAGUNG KOMMUNALPOLTIK

N = 264
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BEFRAGUNG KOMMUNALPOLTIK

N = 264

Einschätzung der Entwicklungen in den nächsten 5 Jahren durch 
die Befragten. 

%

Das Thema „Flächeninanspruchnahme interessiert niemanden.
Nicht Außenentwicklung sondern Bestandsentwicklung und 
qualitäts-volle Nachverdichtung in Innerortslage sind das 
kommunalpolitische Gebot der Stunde.
Der Wettbewerb um Einwohner hat sich verschärft.
Die Lebensstile haben sich weiter gewandelt. Der Trend geht 
zurück zum Wohnen "in der Mitte".
Trotz des Demographischen Wandels ist die Baulandnachfrage 
unverändert.
Der Wunsch nach dem Häuschen im Grünen ist ungebrochen.
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BEFRAGUNG KOMMUNALPOLITIK

81 % der Befragten wünschen sich mehr Unterstützung / 
Informationen für eine nachhaltigen Siedlungsentwicklung.  

Bereits vorhanden sind: 

N = 264

%
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BEFRAGUNG KOMMUNALPOLITIK

81 % der Befragten wünschen sich mehr Unterstützung / 
Informationen für eine nachhaltigen Siedlungsentwicklung.  

Wünschenswert sind: 

N = 264

%
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BEFRAGUNG KOMMUNALPOLITIK

Nach Ansicht der Befragten sind die Medien mit der größten 
Überzeugungskraft 

N = 264
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NEWSLETTER 
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Wie kriegen wir das Thema in die Köpfe?
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NEWSLETTER 
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NEWSLETTER 
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NEWSLETTER 
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NEWSLETTER 
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NEWSLETTER 
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INTERNET 

www.mittendrin-ist-in.de
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INTERNET 
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INTERNET 
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DIALOG IN DIE REGION
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• sechs Zukunftswerkstätten
• sechs Themenforen in der 

Metropolregion Hamburg
• Vorträge
• Workshops 

DIALOG IN DIE REGION
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THEMENWERKSTÄTTEN

Weitere Themenwerkstätten, kommunale Schulungen
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NETZWERK-FLÄCHE
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ZUKUNFT FLÄCHE

Netzwerk Fläche
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Geht ein Ruck durch die Metropolregion Hamburg?

EVALUATION
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Institut für Planung, 
Kommunikation und
Prozessmanagement GmbH
Hafenstraße 39
22880 Wedel / Hamburg

Tel: 0 41 03 / 16 0 41
Fax: 0 41 03 / 29 81
E-Mail: institut@raum-energie.de 

Internet: www.raum-energie.de 
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